
Goldgulden um 1400

Schöne Geldmünze mit dem zweigeteilten Stadtwappen im Sechspaß.

Auf der Rückseite der Stadtheilige Stephan mit Heiligenschein, Palmzweig und einem Stein in der 
Hand.

Die Reichsstadt Metz in Lothringen erwarb 1383 durch Verpfändung das Münzrecht vom Bistum. 
Die Prägungen zeigen überwiegend den Stadtpatron St. Stephan. 1648 kam die Stadt an 
Frankreich.

https://www.historisches-museum-frankfurt.de/node/31039 

https://www.historisches-museum-frankfurt.de/node/31039


Informationen

um 1400 (Datierung) 

Goldgulden 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F13 

Inv. M23483 
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